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Vor dem Plenum des 
Haager Gemeinderats 
gratulierte Bürgermeis-
terin Sissi Schätz zwei 
Mitgliedern des Rats zum 
runden Geburtstag: Wolf-
gang Obermaier und in 
Abwesenheit Peter Bau-
er. Sie erhielten mit den 
besten Wünschen ein 
„Präsent zum Köpfen“. 

Gratulation für 
Gemeinderäte

Auch heuer konnte der 
Markt Haag i. OB wieder 
eine Urkunde über die Aus-
zeichnung in Silber für die 
erfolgreiche Teilnahme des 
offenen Teams Haag beim 
diesjährigen Stadtradeln 
entgegennehmen. 
Die Urkunde wurde bei der 
Abschlussveranstaltung in 
Waldkraiburg 3. Bürger-
meister Herbert Zeilinger 
überreicht. Mit sehr beacht-
lichen 9.598 km (Vorjahr 
5.821 km) erreichte das offe-
ne Team Haag den zweiten 
Platz unter den radelaktivs-
ten Teams des Landkrei-
ses. Alle vier angemeldeten 
Haager Radlerteams mit 
54 aktiv Radelnden zusam-
men schafften in 3 Wochen 
12.093 gefahrene Kilometer 
(Vorjahr 10.015 km). Bernd 
Rübenach radelte mit 1.165 

Haager Radler erreichen Auszeichnung in Silber beim  
Stadtradeln 2019

Kilometer die längste Dis-
tanz. „Es hat Spaß gemacht 
und wir sind nächstes Jahr 
wieder dabei – mit hoffent-

Foto: Landratsamt Mühldorf a. Inn; Die Personen im Vordergrund von 
links: Herbert Zeilinger, 3. Bürgermeister Haag; Robert Pötzsch, Bür-
germeister Waldkraiburg; Marianne Zollner, Bürgermeisterin Mühldorf 
a. Inn; Marie-Theres Probst, Koordinatorin STADTRADELN im Land-

kreis Mühldorf a. Inn; Georg Huber, Landrat Landkreis Mühldorf a. Inn; 
Hintergrund: Radlerinnen und Radler vom STADTRADELN 2019

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind insbesondere:
• Unterhaltung der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze
• �Maßnahmen der gemeindlichen Wasserversorgungs- und Ab	

wasserbeseitigungseinrichtung
• Bauüberwachung und Bauabnahmen für den Tiefbaubereich
• Ausschreibung und Bauleitung kleinerer Tiefbaumaßnahmen
• Ansprechpartner und Koordinator für Planungsbeauftragte
• �gegenseitige Vertretung zwischen technischem Hochbau und 

Tiefbau

Wir bieten Ihnen: 
• �Ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Auf-

gabengebiet 
• �Die Tätigkeit in einem engagierten und motivierten Umfeld bei 

einem angenehmen Betriebsklima 
• �Erforderliche Einarbeitung mit Fort- und Weiterbildungsmög-

lichkeit
• �Eine unbefristete Vollzeitstelle bei 6-monatiger Probezeit
• �Eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD)

Der Markt Haag i. OB sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Tiefbau-Ingenieur oder Tiefbau-Techniker (m/w/d) in Vollzeit (unbefristet)

Der Markt Haag i. OB mit ca. 6.500 Einwohnern ist im westlichen Landkreis Mühldorf a. Inn gelegen. Es wird ein Netz an Gemein-
destraßen und sonstigen öffentliche Straßen unterhalten und eine eigene Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungseinrich-
tung betrieben. Ihr zukünftiges Aufgabengebiet ist im technischen Bauamt im Sachgebiet Tiefbau angesiedelt. Dabei sind Sie 
zuständig für alle Tätigkeiten des kommunalen Tiefbaus.

Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse) richten Sie bitte bis  

spätestens 18.09.2019 an den Markt Haag i. OB,  
Marktplatz 7, 83527 Haag i. OB

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Grundner unter der Rufnummer 
08072-9199-33 oder Frau Grünke 08072-9199-45 zur  

Verfügung. Email: info@markt-haag.de

Wir erwarten:
• �Ein erfolgreich abgeschlossenes (Fach-)Hochschulstudium im 

Bauingenieurwesen oder eine Ausbildung zum staatlich ge-
prüften Techniker/in der Fachrichtung Bautechnik – Schwer-
punkt Tiefbau 

• �Kenntnisse der VOB/VOL, HOAI & einschlägiger Vorschriften
• Berufserfahrung im Bereich Tiefbau wäre wünschenswert
• Führerschein Kl. B & Bereitschaft für Außendiensttätigkeit
• �Hohes Maß an eigenverantwortlicher und selbständiger Ar-

beitsweise, Flexibilität, körperliche Belastbarkeit, Zuverlässig-
keit, Engagement und Leistungsbereitschaft

• Teamfähigkeit und Aufgeschlossenheit für Bürgeranliegen

lich noch mehr Radlern!“, 
so das Fazit von Bürger-
meisterin Sissi Schätz. 

Foto: Bauer


